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6. Mai 2015 
 
 
 
 
Amtsdauer 2013 – 2016 
 
Protokoll der 21. Sitzung des Stadtparlaments 
 
Donnerstag, 23. April 2015, 17.00 – 19.35 Uhr, Tonhalle 
 
 
 
Anwesend 39 Mitglieder des Stadtparlaments 
 5 Mitglieder des Stadtrats 
 
 
Entschuldigt 
abwesend Christa Grämiger, CVP 
 Christoph Hürsch, CVP 
 Sonja Ruckstuhl, CVP 
 Dora Luginbühl, SP 
 Kilian Meyer, SP 
 Erika Häusermann, glp 
 
  
 
 
Vorsitz Adrian Bachmann, FDP 
 
Protokoll Christoph Sigrist, Stadtschreiber 
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Nach der Eröffnung der Sitzung durch Parlamentspräsident Adrian Bachmann, FDP, ist die Behandlung der Ge-
schäfte wie folgt vorgesehen: 
 
 
Traktanden 
 
1. Wahl 

 Verwaltungsrat Thurvita AG 
 
2. Bearbeitungsstand der parlamentarischen Vorstösse 
 
3. Geschäftsbericht 2014 
 
4. Jahresrechnung 2014 der Technischen Betriebe Wil 
 
5. Jahresrechnung 2014 der Stadt Wil 
 
6. Verlängerung Projektstatus Tagesstrukturen um ein weiteres Schuljahr bis Sommer 2016 
 
7. Arbeitsintegration – Verlängerung Frist für Berichterstattung an das Parlament um ein Jahr 
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1. Wahl 
 Verwaltungsrat Thurvita AG 

 
Der Stadtrat unterbreitet dem Stadtparlament nachstehenden Wahlvorschlag: 
Verwaltungsrat Thurvita AG:  
- Dario Sulzer, Stadtrat und Departementsvorsteher Soziales, Jugend und Alter, SP 
- vakant 
 
Es werden keine anderen Vorschläge eingereicht.  
 
Abstimmung 
Der Wahlvorschlag des Stadtrats wurde ohne Gegenstimmen und ohne Enthaltungen angenommen. 
 
 
2. Bearbeitungsstand der parlamentarischen Vorstösse 
 
Der Stadtrat unterbreitet dem Stadtparlament mit Datum vom 18. März 2015 einen Bericht und Antrag zum 
Bearbeitungsstand der parlamentarischen Vorstösse und beantragt: 
Es sei festzustellen, dass das Stadtparlament vom Bericht über den Bearbeitungsstand der parlamentarischen 
Vorstösse (Stand: 18. März 2015) Kenntnis genommen hat. 
 
Die vorberatende Geschäftsprüfungskommission stellt keine eigenen Anträge. 
 
Eintreten ist unbestritten. 
 
In der Detailberatung werden keine Anträge gestellt.  
 
Rückkommen wird nicht verlangt. 
 
Abstimmung 
Der Parlamentspräsident erhebt, nachdem aus dem Parlament keine Einwände geltend gemacht werden, den 
Antrag des Stadtrats zum Beschluss. 
 
 
3. Geschäftsbericht 2014 
 
Der Stadtrat unterbreitet dem Stadtparlament mit Datum vom 4. März 2015 den Bericht und Antrag zum Ge-
schäftsbericht 2014 der Stadt Wil und beantragt: 
Es sei festzustellen, dass das Stadtparlament vom Geschäftsbericht des Stadtrats über das Amtsjahr 2014 Kennt-
nis genommen hat. 
 
Die vorberatende Geschäftsprüfungskommission unterstützt den Antrag des Stadtrats und stellt folgenden Zu-
satzantrag: 
Dem Stadtrat, den Behörden und den Mitarbeitenden der Verwaltung sei für die grosse Arbeit und die umsichti-
ge Amtsführung Dank und Anerkennung auszusprechen. 
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Eintreten ist obligatorisch. 
 
In der Allgemeinen Diskussion werden keine Anträge gestellt. 
 
In der Detailberatung werden keine Anträge gestellt. 
 
Nachdem Rückkommen nicht verlangt wird, wird wie folgt abgestimmt: 
 
Abstimmungen 
Der Parlamentspräsident erhebt, nachdem aus dem Parlament keine Einwände geltend gemacht werden, den 
Antrag des Stadtrats zum Beschluss. 
 
Hinsichtlich Antrag der Geschäftsprüfungskommission spricht Parlamentspräsident Adrian Bachmann den Behör-
den, der Verwaltung und allen städtischen Mitarbeitenden einen Dank für die geleistete Arbeit des vergangenen 
Jahres aus. 
 
 
4. Jahresrechnung 2014 der Technischen Betriebe Wil 
 
Der Stadtrat unterbreitet dem Stadtparlament mit Datum vom 25. Februar 2015 einen Bericht und Antrag zur 
Jahresrechnung 2014 der Technischen Betriebe Wil und beantragt: 
1. Die Jahresrechnung 2014 der TBW sei zu genehmigen.  
2. Die Abgaben an die Stadt im Betrage von Fr. 4'922'000 (inkl. Sockelbeitrag) seien zu genehmigen.  
3. Der Rechnungsüberschuss der TBW von Fr. 4'438'717.29 sei für zusätzliche Abschreibungen auf Verwal-

tungsvermögen der TBW zu verwenden.  
4. Es sei festzustellen, dass die Beschlüsse Ziffern 1 bis 3 gemäss Art. 9 lit. g vorläufige Gemeindeordnung dem 

fakultativen Referendum unterstehen. 
 
Die vorberatende Geschäftsprüfungskommission stellt keine eigenen Anträge. 
 
Eintreten ist obligatorisch. 
 
In der Allgemeinen Diskussion werden keine Anträge gestellt. 
 
In der Detailberatung werden keine Anträge gestellt. 
 
Nachdem Rückkommen nicht verlangt wird, wird wie folgt abgestimmt: 
 
Abstimmung 1 
Der Antrag 1 des Stadtrats wird mit 38 Ja- zu 0 Nein-Stimmen bei 1 Enthaltung angenommen. 
 
Abstimmung 2 
Der Antrag 2 des Stadtrats wird mit 38 Ja- zu 0 Nein-Stimmen bei 1 Enthaltung angenommen. 
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Abstimmung 3 
Der Antrag 3 des Stadtrats wird mit 38 Ja- zu 0 Nein-Stimmen bei 1 Enthaltung angenommen. 
 
Abstimmung 
Der Parlamentspräsident erhebt, nachdem aus dem Parlament keine Einwände geltend gemacht werden, den 
Antrag 4 des Stadtrats zum Beschluss. 
 
 
5. Jahresrechnung 2014 der Stadt Wil 
 
Der Stadtrat unterbreitet dem Stadtparlament mit Datum vom 4. März 2015 einen Bericht und Antrag zur Jah-
resrechnung 2014 der Stadt Wil und beantragt: 
1. Die Jahresrechnung 2014 der Stadt Wil sei zu genehmigen. 
2. Es sei festzustellen, dass der Beschluss Ziffer 1 gemäss Art. 9 Abs. 1 lit. g Gemeindeordnung dem fakultati-

ven Referendum untersteht. 
 
Die vorberatende Geschäftsprüfungskommission stellt keine eigenen Anträge. 
 
Eintreten ist obligatorisch. 
 
In der Allgemeinen Diskussion werden keine Anträge gestellt. 
 
In der Detailberatung werden keine Anträge gestellt. 
 
Nachdem Rückkommen nicht verlangt wird, wird wie folgt abgestimmt: 
 
Abstimmung 4 
Der Antrag 1 des Stadtrats wird mit 39 Ja- zu 0 Nein-Stimmen bei 0 Enthaltungen angenommen. 
 
Abstimmung 
Der Parlamentspräsident erhebt, nachdem aus dem Parlament keine Einwände geltend gemacht werden, den 
Antrag 2 des Stadtrats zum Beschluss. 
 
 
6. Verlängerung Projektstatus Tagesstrukturen um ein weiteres Schuljahr bis Sommer 

2016 
 
Der Stadtrat unterbreitet dem Stadtparlament mit Datum vom 22. Oktober 2014 einen Bericht und Antrag be-
züglich Verlängerung Projektstatus Tagesstrukturen um ein weiteres Schuljahr bis Sommer 2016 und beantragt: 
Für die Verlängerung des Projektstatus der Tagesstrukturen der Stadt Wil um ein weiteres Schuljahr, somit ab 
dem 1. August 2015 bis 31. Juli 2016, wird ein Kredit von Fr. 272‘706.-- bewilligt. 
 
Die vorberatende Kommission ist für Eintreten, stellt keine eigenen Anträge und unterstützt den Antrag des 
Stadtrats. 
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Eintreten ist unbestritten.  
 
In der Detailberatung werden keine Anträge gestellt. 
 
Abstimmung 5 
Der Antrag des Stadtrats wird mit 39 Ja- zu 0 Nein-Stimmen bei 0 Enthaltungen angenommen. 
 
 
7. Arbeitsintegration – Verlängerung Frist für Berichterstattung an das Parlament um ein 

Jahr 
 
Der Stadtrat unterbreitet dem Stadtparlament mit Datum vom 22. Oktober 2014 einen Bericht und Antrag be-
züglich Arbeitsintegration – Verlängerung Frist für Berichterstattung an das Parlament um ein Jahr 2016 und 
beantragt: 
Die Berichterstattung über den Stand der Umsetzung und Zielerreichung der Arbeitsintegration von Sozialhilfe 
empfangenden Personen sei auf das 3. Quartal 2016 zu verschieben. 
 
Die vorberatende Kommission ist für Eintreten, stellt keine eigenen Anträge und unterstützt den Antrag des 
Stadtrats. 
 
Eintreten ist unbestritten.  
 
In der Detailberatung werden keine Anträge gestellt. 
 
Abstimmung 6 
Der Antrag des Stadtrats wird mit 31 Ja- zu 7 Nein-Stimmen bei 0 Enthaltungen angenommen. 
 
 
Neue Vorstösse 
 
 Interpellation Mario Breu (FDP), ETH Science City Wil 
 Interpellation Norbert Hodel (parteilos), Werbesäule in der Fussgängerzone 
 Interpellation Daniel Stutz (GRÜNE prowil), Verkehrsentlastung Zentrum – Alternativen zur Grünaustrasse 
 
 
Anhängige Geschäfte (Stand: 23. April 2015) 
 
- Immissionsschutzreglement 
- Gemeindeordnung 
- Vergütung und Förderung der Stromeinspeisung 
- Förderung von Photovoltaik-Anlagen in der Stadt Wil 
- Erlass eines Abwasserreglements 
- Reglement über die Integrationstätigkeit 
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- Arealentwicklung Hauptstrasse Bronschhofen 
- Abgeltungsmodell TBW 
- Friedhof- und Bestattungsreglement 
 
 
Bekanntgabe Einsetzung nicht ständige Kommission 
 
- keine 
 
 
Protokollgenehmigung 
 
Das Protokoll der Sitzung des Stadtparlaments vom 5. März 2015 wurde vom Präsidium am 1. April 2015 ge-
nehmigt. 
 
 
 
Stadt Wil 
 
 
 
Adrian Bachmann Christoph Sigrist 
Präsident  Sekretär 
  


